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Zitat von Midnatsol

Auch wenn es seltener vorkommt als umgekehrt finde ich es wichtig darauf
hinzuweisen, dass es heutzutage auch Frauen gibt, die mehr verdienen als ihre Männer.

Etwas, was mich in Lehrerkollegien immer wundern wird: dass ein Großteil meiner Kolleginnen
offensichtlich weniger verdienen als ihre Männer. (Ich unterstelle besagten Kolleginnen zu
wissen, dass ein Vergleich nur bei VZ-Gehältern Sinn ergibt). Ob man unsere Gehälter für
erhöhungswürdig hält oder nicht: es gibt nicht massenhaft Jobs, die besser verdienen. Also fällt
die Liebe doch recht "typisch" aus.
(Ich habe tatsächlich immer mehr verdient als mein Freund / Partner. Außer, als ich meinen
Mann kennenlernte und im Ref war. Der Unterschied ist jetzt aber tatsächlich nicht groß, beim
Partner davor hatte ich als Vertretungslehrkraft mit 50% das Doppelte an Geld :-D. Und
zugegeben, sein absolutes Desinteresse, jemals 4-stellige Monatslöhne zu verdienen, war für
die Beziehung nicht förderlich, also ist meine oben geschriebene Verwunderung ist kein Urteil,
sondern tatsächlich nur eine Verwunderung)
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